
KiCo – Kita 
Coaches IN FORM



Hintergrund zum Projekt

� KiCo fußt auf Erkenntnissen des peb-Pilotprojekts 

„Gesunde Kitas – starke Kinder“ (2007-2009)

� Coaching-Ansatz ermöglicht Veränderung zum 

gesundheitsfördernden Kita-Alltag

� Entwicklung der Qualifizierung zum KiCo-Coach

� KiCo wurde von 2014-2016 gefördert durch das Bundes-

ministerium für Ernährung und Landwirtschaft                

im Rahmen von IN FORM 

� KiCo wurde durchgeführt in den Ländern 

Rheinland-Pfalz, Thüringen u. Niedersachsen 



KiCo-Prozessschritte



Aufbau der Qualifizierung



Kompetenzen & Haltung Coaches

� Kommunikationskompetenz

� Team- und Motivationsfähigkeit

� Empathie und Toleranz

� Wertschätzung

� Respekt gegenüber allen Beteiligten

� Kritik- und Konfliktfähigkeit

� Kompromissfähigkeit



Medien



Weiterentwicklung KiCo



Weiterentwicklung KiCo
Kita-Träger

� Träger wählt Mitarbeiter für KiCo-Qualifizierung aus

� Träger wählt Kitas für KiCo-Coaching aus

� Nach Abschluss der Qualifizierung kann KiCo-Coach 

weitere Kitas coachen oder Multiplikationsmechanismen 

implementieren (trägerspezifische Verstetigung)

� KiCo trägt zur Qualitätsentwicklung und Profilierung des 

Trägers (nicht nur) im Bereich Gesundheit bei



Weiterentwicklung KiCo
Kita

� Kita durchläuft Organisations- und Teamentwicklungs-

prozess hin zum gesundheitsfördernden Kita-Alltag in 

den Bereichen

− Ernährung, Bewegung, Entspannung (Stressbewältigung)

− Mitarbeitergesundheit

− Elternpartnerschaft

� Informationsaustausch und Dialogpartner für Eltern
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